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Bündnisse

Die Kindernothilfe engagiert sich in zahlreichen nationalen 
und internationalen Kampagnen und Bündnissen – hier eine 
Auswahl. Damit nimmt sie Einfluss auf die wirtschaftlichen, 
sozialen und politischen Rahmenbedingungen zur Ver-
besserung der Situation von Kindern und Jugendlichen in 
Entwicklungsländern.

 	 Aktionsbündnis gegen Aids
 	 Bündnis Entwicklung Hilft 
 	 Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement 
 	 Child Rights Connect
 	 Deutsches Bündnis Kindersoldaten
 	 Deutsches Institut für Menschenrechte 
 	 Ecpat 
 	 Dialogue Works 
 	 TransFair
 	 Forum Menschenrechte
 	 End Violence Against Children
 	 Globale Bildungskampagne (Deutsche Sektion) 
 	 Keeping Children Safe 
 	 Klima-Allianz Deutschland
 	 Klima der Gerechtigkeit
 	 National Coalition
 	 Transparency International
 	 VENRO

Kindernothilfe e. V.
Düsseldorfer Landstraße 180
47249 Duisburg

Telefon: 02 03.77 89-0
Fax: 02 03.77 89-118
E-Mail: info@kindernothilfe.de

www.kindernothilfe.de 

Ziele und Visionen
Gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen setzt sich die 
Kindernothilfe ein für eine Zukunft ohne Armut, Elend, 
Gewalt und Missbrauch. Mädchen und Jungen brauchen 
Schutz und Förderung. Aber sie haben auch eigene Ideen 
und Pläne für ein eigenständiges Leben. Deshalb ist der 
Kindernothilfe die Beteiligung von Kindern wichtig. 
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Das Jahr auf 
einen Blick

Spenden-Siegel
Das Spenden-Siegel ist Zeichen sorgfältig geprüfter 
Seriosität und Spendenwürdigkeit. Es wurde der 
Kindernothilfe seit 1992 jährlich zuerkannt.

Zahlen aus dem Kindernothilfe-Jahresbericht 2023
Download: www.kindernothilfe.de/jahresbericht
Printausgabe: Bezug über unsere Webseite, 
info@kindernothilfe.de oder 
Telefon 0203.7789-111

Kindernothilfe e. V.
Bank für Kirche und Diakonie eG – KD Bank 
IBAN DE92 3506 0190 0000 4545 40 
BIC GENODED1DKD

Unsere Arbeit für Kinder

Die Kindernothilfe setzt sich seit 65 Jahren für Not 
leidende Kinder in derzeit 36 Ländern Asiens, Afrikas, 
Europas und Lateinamerikas ein. Die Arbeit wird zu 77,3 
Prozent durch Spenden ermöglicht. 210 200 Menschen 
engagieren sich für die Kindernothilfe, 51 500 von ihnen 
fördern Kinder und Projekte durch eine regelmäßige 
Patenschaft. Die Hilfe setzt bei grundlegenden Bedürfnissen 
wie Ernährung, umfassender Bildung und medizinischer 
Versorgung an. Basis für die Arbeit der Kindernothilfe ist 
die Kinderrechtskonvention der Vereinten Nationen.

Bei einem Gesamtertrag in Höhe von 69,4 Millionen Euro 
hat die Kindernothilfe 2023 mehr als 2,2 Millionen Kinder 
und ihre Familien in 503 nachhaltigen Entwicklungspro-
jekten gefördert und erreicht. 

Erträge

Aufwendungen

Die Förderschwerpunkte
 	Bildungsförderung
 	Politische und rechtliche Stärkung
 	Armutsbekämpfung
 	Qualitätsentwicklung
 	Ernährungssicherung
 	Gewaltprävention
 	Psychosoziale Arbeit
 	Gesundheit 
 	Humanitäre Hilfe
 	Sonstiges

Lateinamerika: Bolivien, Brasilien, 
Ecuador, Guatemala, Haiti, Honduras 
und Peru 
Die Kindernothilfe erreicht in 
Lateinamerika 113 000 Kinder 
und Jugendliche in 126 Projekten.

Weltweit: 1 300 Kinder und 
Jugendliche in 4 Projekten

Afrika: Äthiopien, Burundi, Eswatini, 
Kenia, Malawi, Ruanda, Sambia, 
Simbabwe, Somalia, Südafrika, Uganda 
Die Kindernothilfe erreicht in Afrika 
1 611 200 Kinder und Jugendliche in 
152 Projekten.

Europa: Deutschland, Griechenland, 
Kosovo, Repubik Moldau, Rumänien, 
Ukraine 
Die Kindernothilfe erreicht in 
Europa 164 710 Kinder und 
Jugendliche in 16 Projekten.

Asien: Afghanistan, Bangladesch, 
Indien, Indonesien, Laos, Libanon, 
Myanmar, Nepal, Pakistan, Philippinen, 
Sri Lanka, Thailand 
Die Kindernothilfe erreicht in Asien 
315 000 Kinder und Jugendliche in 
205 Projekten.

Die Kindernothilfe arbeitet 
in 36 Projektländern

Die Kindernothilfe ist Mitglied der Initiative 

Transparente Zivilgesellschaft, die sich für 

transparente Information im Internet stark macht.

 	Projektausgaben: 		62,7 Mio. €

	Projektförderung: 		53,0 Mio. €

	Projektbegleitung: 		5,7 Mio. €

	Bildungs-, Informations-, 

	Advocacy-Arbeit: 		4,0 Mio. €

 	Werbung und 

	Verwaltungsausgaben:		15,2 Mio. €

	Werbung und Spenderservice: 		10,1 Mio. €

	Verwaltung: 		5,1 Mio. €

	Gesamte Ausgaben:		77,9 Mio. €

	Wirtschaftl. Geschäftsbetrieb/	Vermögensverwaltung/	

	Rückzahlung öffentlicher Gelder		0,4 Mio. €

	Gesamtaufwand:		78,3 Mio. €

 	Spenden 	53,6 Mio. €

 	Zuwendungen, Zuschüsse 	9,4 Mio. €

  	Andere Erträge 	6,4 Mio. €

	Gesamte Erträge	69,4 Mio. €

Werbung und 
Verwaltungsausgaben

Projektausgaben

77,3  %

13,5  %

9,2  %

19,5  %

80,5  %

Weltweit arbeiten wir mit 355 
Partnerorganisationen zusammen.
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